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HÜNFELD. Das Deutsche Rote 
Kreuz Kreisverband Hünfeld 
bietet wieder im Jugend- und 
Familienzenrum Hünfeld eine 
„Ideen-Kiste“ an. Jeweils am 
Dienstag, 17. und 24. April,  
wird unter Leitung von Adele 
Larbig und Andreas Gerk von 
15 bis 18 Uhr gekocht und ge-
bastelt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt für Erwachsene 2,50 
Euro und für Kinder 1 Euro. 
Um Anmeldung wird unter Te-
lefon (06652) 967021 bei Ul-
rike Schütz gebeten.

Ideen-Kiste

HÜNFELD. Einen Multivisions-
vortrag zum Vogel des Jahres 
2018 mit dem Titel „Der Star 
ist ein Star“ bietet der Natur-
schutzbund Hünfeld zusammen 
mit dem Rhönklub Zweigverein 
Hünfeld am Mittwoch, 11. April, 
ab 19 Uhr in der Stadthalle 
Kolpinghaus in Hünfeld an. 
Dabei soll auf diese mittlerwei-
le bedrohte Vogelart aufmerk-
sam gemacht werden.

Der Star als Star

HÜNFELD. Die Entspannungs-
pädagogin Franka Aschenbach 
bietet ab Mittwoch, 18. April, 
von 19 bis 20.30 Uhr den 
Kurs „Achtsamkeit entdecken“ 
an. An acht Abenden können 
die Teilnehmer ihre eigene 
Achtsamkeit entdecken und 
damit eine neue Lebensqualität 
gewinnen. Weiterhin bietet sie 
ab Donnerstag, 19. April, an 
acht Abenden von 19 bis 
20.30 Uhr einen Kurs in Pro-
gressiver Muskelentspannung 
zum Abbau von Stress an. Die 
Kurse finden in der Marien-
Apotheke in Hünfeld statt. 
Weitere Info und Anmeldung 
unter Telefon (06652) 
7938530 oder unter  
aschenbach-entspannung.de. 

Achtsamkeit und  
Muskelentspannung

HÜNFELD. Ein Kurs „Becken-
bodengymnastik“ beginnt am 
Dienstag, 17. April, um 18 Uhr 
mit einer kostenlosen Probe-
stunde in der Praxis von Clau-
dia Scholl-Kleinfelder in der 
Jahnstraße 12 in Hünfeld. Er 
wendet sich an Frauen jeden 
Alters, die wegen drohender 
oder bestehender Blasen-
schwäche ihre Beckenboden-
muskulatur stärken wollen. Ge-
zieltes Training stärkt die 
Muskeln und hilft, im Alltag 
Missgeschicke zu vermeiden. 
Die Kosten werden zu mindes-
tens 80 Prozent von den 
Krankenkassen übernommen. 
Anmeldung bei Claudia Scholl-
Kleinfelder, (06652) 6838. 

Gymnastik für  
den Beckenboden

HÜNFELD. Die Landesinitiative 
„+Baukultur in Hessen“ lädt 
am Tag der Baukultur am Frei-
tag und Samstag, 20. und 21. 
April, zum Dialog über Pla-
nungs- und Baukultur nach 
Fulda ein. Dabei wir auch eine 
Bustour nach Hünfeld angebo-
ten. Vorträge, Gespräche und 
Projektbesichtigungen am Bei-
spiel der Stadt und des Land-
kreises Fulda sowie darüber 
hinaus thematisieren die aktu-
ellen Herausforderungen und 
Entwicklungspotenziale in der 
Stadt und auf dem Land. Der 
Tag der Baukultur richtet sich 
an interessierte Bürger, Bau-
herren, Initiativen und Vereine 
sowie an Fachleute. Das Pro-
gramm gibt es im Internet. Am 
Samstag, 21. April, werden ver-
schiedene Bustouren angebo-
ten. Eine davon führt auch 
nach Hünfeld zu den „Perlen 
im Landkreis“. Start ist um 
9.30 Uhr auf dem Domplatz in 
Fulda. In Hünfeld ist der Treff-
punkt um 9.45 Uhr vor dem 
Konrad-Zuse-Hotel. Um 9.50 
Uhr wird das Fassadenpro-
gramm Hünfeld bei einer Füh-
rung durch die Innenstadt un-
ter die Lupe genommen. Wei-
ter geht es zur Alten Schmie-
de Uttrichshausen und zur 
Landsynagoge Heubach. Eine 
Anmeldung bis Sonntag, 15. 
April, ist erforderlich im Inter-
net unter baukultur-hessen.de. 

Bustour zum Tag  
der Baukultur 

HÜNFELD. Die Jahreshaupt-
versammlung der Hegegemein-
schaft Hünfeld findet am Frei-
tag, 13. April, um 19 Uhr in 
der Gaststätte Molzbach statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Jahresberichte, Trophäenbe-
wertung und Auszeichnung so-
wie eine Ansprache des Kreis-
jagdberaters. Die Trophäen des 
Jagdjahres 2017/18 sollen an 
diesem Tag bis 15 Uhr in der 
Gaststätte abgegeben werden. 
Die Jagdhornbläser sollen ihre 
Instrumente mitbringen. 

Sitzung der  
Hegegemeinschaft

HÜNFELD. Der Schwimmsport-
verein Hünfeld bietet in sport-
licher Kooperation mit dem 1. 
Fuldaer Judo Club eine Fahrt 
nach Sylt an. Die Reise ist für 
Jugendliche der Jahrgänge 
2003 bis 2009 gedacht. Auf 
Sylt treffen sich Sportler aus 
ganz Hessen. Die Reise findet 
von Sonntag, 22. Juli, bis 
Samstag, 4. August, statt. Der 
Preis für die Fahrt mit All-In-
klusiv-Angebot liegt bei rund 
475 Euro. Interessenten kön-
nen sich bei der Zweiten Vor-
sitzenden des SSV Hünfeld, 
Heike Thiel, unter Telefon 
(06652) 6554 melden. Anmel-
deschluss ist Freitag, 13. April.  

Fahrt für Sportler 
nach Sylt

HÜNFELD. Der Schwimmsport-
verein Hünfeld trifft sich am 
Dienstag, 24. April, zur Jah-
reshauptversammlung im Ver-
einsraum im Hallenbad. Auf 
der Tagesordnung stehen Be-
richte und Ehrungen. 

Schwimmertreffen

Insgesamt wurden 2017 
über 145.000 Übernachtun-
gen gezählt. Darin sind 
nicht die Zahlen der Stadt 
Geisa enthalten und auch 
nicht die Übernachtungen 
in Betrieben mit weniger als 
zehn Betten, die von der 
Statistik nicht erfasst wer-
den. Deshalb dürfte die tat-
sächliche Zahl der Über-
nachtungen noch weitaus 
höher liegen, konnte die 
Geschäftsführerin im Rah-
men der Mitgliederver-
sammlung berichten. Das 
entspricht in den zurücklie-
genden vier Jahren einer 
Steigerung von rund 20 Pro-
zent. Bei der Mitgliederver-
sammlung konnte Eiter-
felds Bürgermeister Her-
mann-Josef Scheich als Vor-
sitzender der Touristischen 
Arbeitsgemeinschaft verab-
schiedet werden. Zu seinem 
Nachfolger wurde einstim-
mig Rasdorfs Bürgermeister 
Jürgen Hahn gewählt. 
Scheich bleibt allerdings 
dem Vorstand erhalten, da 
er als Bürgermeister der Mit-
gliedskommunen kraft Am-

tes dem Vorstand angehört. 
Stellvertreter des Vorsitzen-
den sind Martin Henkel, 
Bürgermeister von Geisa, 
und der Gastronom Peter 
Schaum. Weiterhin gehören 
dem Vorstand die Bürger-
meister Stefan Schwenk, 
Hünfeld, Simon Sauerbier, 
Burghaun, Marion Frohn-
apfel, Nüsttal, Gerhard 
Lang, Haunetal, sowie als 
Schatzmeister Jörg Bach-
mann und als Schriftführer 
Helmut Käsmann an. 

Bürgermeister Scheich 
zog eine positive Bilanz sei-
ner dreijährigen Amtszeit 
als Vorsitzender. Die wach-
sende Akzeptanz, aber auch 
das Engagement der Tou-
rist-Information unter der 

Verantwortung von Christi-
ne Jecker haben dazu bei-
getragen. Als besonders po-
sitiv bewertet Scheich auch 
die steigende Mitglieder-
zahl. Christine Jecker sei es 
gelungen, auch Gewerbe-
treibende und Einzelhänd-
ler für die Arbeit der Tou-
ristischen Arbeitsgemein-
schaft zu gewinnen. Gut 
nachgefragt werden nach 
dem letzten Jahresbericht, 
den Bürgermeister Scheich 
und die Geschäftsführerin 
vorstellten, auch die Gäste-
führungen, die in der ge-
samten Gebietskulisse an-
geboten werden. Das The-
ma Tourismus leiste damit 
auch einen großen Beitrag 
zur Wertschöpfung in der 

Region. 
In ihrer Jahresplanung für 

2018 kündigte Geschäfts-
führerin Christine Jecker 
unter anderem an, dass die 
Serie an kostenfreien Gäste-
führungen für Gäste und 
Einheimische fortgesetzt 
werden solle. Mit Informa-
tionsmaterialien und teil-
weise auch mit eigenen 
Ständen wird die Touristi-
sche Arbeitsgemeinschaft 
sich unter anderem beim 
Hünfelder Frühlingsmarkt, 
auf dem Honigmarkt in 
Gersfeld, dem Rhöner Wan-
dertag in Poppenhausen, 
dem Sargenzeller Früchte-
teppich und dem 2. Tag der 
Elektromobilität in Eiterfeld 
präsentieren.  

EITERFELD. Der Tourismus ge-
winnt zunehmend an Stellenwert 
im Hessischen Kegelspiel. Das 
kann an den wachsenden Über-
nachtungszahlen in den Mit-
gliedskommunen der Touristi-
schen Arbeitsgemeinschaft Hes-
sisches Kegelspiel abgelesen 
werden, wie Geschäftsführerin 
Christine Jecker bei der letzten 
Mitgliederversammlung vorstel-
len konnte.

Rasdorfs Bürgermeister Hahn wird neuer Vorsitzender der Touristischen Arbeitsgemeinschaft
Übernachtungszahlen steigen deutlich 

Freuen sich über die steigenden Übernachtungszahlen im Hessischen Kegelspiel (von links): Martina Sauer-
bier, Peter Schaum, Hermann-Josef Scheich, Christine Jecker, Jürgen Hahn, Jörg Bachmann und Jürgen 
Dücker.

HÜNFELD-MACKENZELL. Der 
Heimat- und Kulturverein Ma-
ckenzell hat zum Erzählkaffee 
eingeladen und mit Zeitzeugen 
über die Kriegsgeschehnisse 
gesprochen.  

Rund 15 Zeitzeugen waren 
anwesend, knapp 100 Be-
sucher kamen insgesamt 
ins Kombinationsgebäu-
de. Das große Interesse an 
der Veranstaltung zeigt, 
dass das Thema Krieg und 
Zerstörung in Mackenzell 
auch aktuell noch von Be-
deutung ist. Die Besucher 
sahen sich bei Kaffee und 
Kuchen Fotos von früher 
an und kamen miteinan-
der ins Gespräch. An-
schließend moderierte Sa-
bine Trapp die Zeitzeugen-
gespräche, auch aus dem 
Publikum gab es interes-

sierte Fragen. Die meisten 
Zeitzeugen stammten aus 
Mackenzell, aber auch ei-
ne über 100 Jahre alte Frau 
aus Nüst beteiligte sich mit 
einem kurzen Bericht 
Nicht alle Zeitzeugen wa-
ren gesundheitlich in der 
Lage, persönlich zu berich-
ten, und baten Familien-
angehörige, die Worte an 
die Zuhörer zu richten. 
Winfried Schön hatte im 
Vorfeld zudem Videoauf-
nahmen von nicht anwe-
senden Zeitzeugen für das 
Archiv aufgezeichnet. 
Zum Abschluss präsentier-
te Winfried Schön Bilder 
von früher. Der neue Vor-
stand des Heimat- und 
Kulturvereins um Matthi-
as Hohmann freute sich 
sehr über die große Reso-
nanz.

Zeitzeugen berichten 

In diesem Zusammenhang 
bittet die Kolpingfamilie, 
die an die Haushalte verteil-
ten Sammeltüten und belie-
bige stabile Plastiktüten zu 
verwenden, die ab 8 Uhr 
durch die örtlichen Sam-

melgruppen abgeholt wer-
den.  

Die Helfer treffen sich um 
8 Uhr auf dem Wella-Park-
platz, wo Spendentüten 
auch persönlich zwischen 8 
und 12 Uhr abgegeben wer-
den können. Wegen des 
Frühlingsmarktes kann die 
Innenstadt nicht angefah-
ren werden. Zentrale Abla-
gestellen sind deswegen die 
Kreuzungen Lindenstra-
ße/Hainstraße, Kaiserstra-
ße/Rathausberg und Kaiser-
straße/Fuldaer Berg. 

HÜNFELD. Die Kleidersammlung 
zugunsten der „Aktion Eine Welt“ 
findet am kommenden Samstag 
statt. Die Hünfelder Kolpingfami-
lie geht für diese Aktion  zum 46. 
Mal auf die Straße, damit wieder 
zahlreiche Sozialprojekte welt-
weit unterstützt werden können.

Kolping-Kleidersammlung am Samstag
„Aktion Eine Welt“ 

Viel Unrat aufgesammelt 
Der Heimat- und Kulturverein Oberrombach hat eine 
Osterputzaktion rund um Oberrombach veranstaltet 
und sammelte allerhand weggeworfenen Müll. Tatkräf-
tig halfen dabei  auch die Kinder der Vereinsmitglieder 
mit.  Mehrere Säcke mit Verpackungen, Radkappen und 
anderen Hinterlassenschaften wurden dabei aufgelesen.  


